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Wenn Sie Ihre Hefte 1954 der

¦* Geographica Helvetica »

noch nicht eingebunden haben,

so versäumen Sie nicht,

die

Einbanddecke
zum IX. Jahrgang

zu bestellen. Preis Fr. 2.95.

Auch zu den früheren Jahrgängen

sind noch Leinendecken

lieferbar.
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DR.W1LLY MEYER

WILLY MEYER

WUNDE
DEPR0VENCE

die Antwort im Buch; sicher aber

WILLY MEYER

Das Herz Italiens
Umbrische Miniaturen, iSS Seiten, 8 Farb-
und 16 schwarz-weiß-Tafeln,
14 Vignetten im Text Fr. is-SolDM 15.20

Umbrien ist das Herz, die Mitte Italiens.
Zweieinhalb Jahrtausende haben seine Kultur
geformt. Seine Landschaft ist voller Anmut, wie
die Bilder seiner großen Meister, seine Farben
voller Wärme, wie die Terrakotten, die aus
seiner Erde gebrannt werden, bisweilen glühen
sie wie diese. Erhabene Dome, stolze Paläste,
wehrhafte Burgen sind die Sinnbilder seiner
mittelalterlichen Vergangenheit; in seinen Felsen

aber öffnen sich die Grabkammern der
Etrusker.
Trasimeno, Tiber und Clitunno, Perugia, As-
sisi, Spoleto, Todi, Orvieto, Narni - den Geist
Alt-Umbriens aus ihnen beschwören: Das will
dieses Buch.

Wunder der Provence
Ein Wanderbuch für Kunstfreunde
175 Seiten, 8 Farbtafeln, 18 Bilder,
10 Vignetten im Text Fr. is-SojDM 15.20

Provence, Land der Sehnsucht und Erfüllung,
Land der Sonne und des Mistrals, Land der
Römerbauten, Schlösser und Abteien, Land der
Felsenketten, Ebenen und Küstenriffe
Die Provence hört nicht auf, die Welt zu
entzücken. Jahr um Jahr pilgern Tausende zu ihr,
erwärmen sich in der Flut ihres Lichtes, erlaben

sich am Duft ihrer Kräuter, versenken sich
in die Geheimnisse ihrer Kreuzgänge und Portale,

neigen sich über die Symbole ihrer
Sarkophage und bevölkern im Geist ihre Arenen,
Theater, Tempel mit Menschen und Bräuchen,
die längst entschwunden sind.
Was an diesem Lande ist es, das Begreifbares
zu Wundern macht Vielleicht findet der Leser

hilft es ihm, daß er die Provence selbst entdecke.
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